
Lehrstuhl für BWL, insb. Mathematik und Statistik
Prof. Dr. Michael Merz

Einführung in das Quantitative Risikomanagement
Wintersemester 2025/26

Übung 4: Allokationsverfahren

Aufgabe 1

Es sei erneut die Situation aus Übung 3, Aufgabe 1, gegeben. Berechnen Sie für die drei Geschäftsbereiche
X1, X2, X3 das jeweils resultierende Risikokapital

a) bei Verwendung der Stand-alone-proportionalen Allokation und des Value-at-Risk zum Sicherheitsniveau
q = 0,995 als Risikomaÿ,

b) bei Verwendung der inkrementellen Allokation und des Expected-Shortfalls zum Sicherheitsniveau q = 0,995
als Risikomaÿ (zuerst für X1, dann für X2 und zum Schluss für X3),

c) bei Verwendung des (modi�zierten) Kovarianzprinzips und des Expected-Shortfalls zum Sicherheitsniveau
q = 0,995 als Risikomaÿ,

d) bei Verwendung des Conditional-Tail-Expectation-Prinzips zum Sicherheitsniveau q = 0,995 und

e) bei Verwendung des Euler-Prinzips und des Expected-Shortfalls zum Sicherheitsniveau q = 0,995 als
Risikomaÿ.
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